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Zur Sitzung am Gremium 

18.03.2025 Ausschuss für Soziales, Familie und Gesundheit 
 
 
 

Sachstand Förderung Blutspende-Bereitschaft; Antrag der SPD-Fraktion 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Ramette, 
  
die SPD-Fraktion beantragt, der Ausschuss für Soziales, Familie und Gesundheit möge  
beschließen: 
Die Verwaltung berichtet in der nächsten Ausschusssitzung schriftlich über den Stand der 
Entwicklungen hinsichtlich der seitens Verwaltung angekündigten Maßnahmen zur 
Steigerung der Blutspende-Bereitschaft. 

 

Begründung:  
Auf Antrag der Fraktionen von SPD und CDU aus März 2024 (VO/0359/24) hat die 
Verwaltung geprüft, mit Hilfe welcher Maßnahmen die Blutspende-Breitschaft in Wuppertal 
erhöht werden könnte. 
Im Juni 2024 berichtete dazu die Verwaltung (VO/0627/24): 
„(…) Gleichwohl werden in Umsetzung des Beschlusses des Ausschusses folgende 
Möglichkeiten zur Steigerung der Blutspendebereitschaft gesehen: 
  

- Gemeinsame Maßnahmen und Aktivitäten zur verstärkten Öffentlichkeitsarbeit für die 
Notwendigkeit von Blutspenden: Hierzu wird das Gesundheitsamt gemeinsam mit 
den Anbietern, den Medien und z.B. den Apotheken und der Ärzteschaft Ideen 
entwickeln.  

- Die Stadtverwaltung wird einen „Blutspendetag“ organisieren und durchführen und 
dazu im Vorfeld sowohl bei ihren Beschäftigten, als auch in der Öffentlichkeit für eine 
Beteiligung werben. Um bestmögliche Aufmerksamkeit zu erzielen, soll die Aktion an 
einem zentralen Ort (Rathaus Barmen) stattfinden. Nach Durchführung erfolgt 
gemeinsam mit dem/ den Anbieter(n) eine Auswertung und ein Bericht an den 
Ausschuss – verbunden mit einem Vorschlag zum weiteren Vorgehen.  

 



Über die Fortschritte bzw. den Sachstand hinsichtlich der o. g. Ankündigungen der 
Verwaltung möchten wir schriftlich informiert werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
gez.  
 
Lukas Twardowski 
Stadtverordneter 
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